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1. Initiierung und Durchführung von Lokalen Tafelrunden und Bildung
lokaler Netzwerke (s. Vorschlag Maßnahme 10)

2. Unterstützung bei der Bildung von Mensa-AGs: Initialzündungen
(s. Vorschlag Maßnahme 2)

3. Anschubfinanzierung einer Zertifizierung für kleine/mittlere Unternehmen
(s. Vorschlag Maßnahme 8)

4. Offensive für Ernährungs- und Verbraucherbildung in Schulen - Netzwerk
plus Wettbewerb/Modellschulen (s. Vorschlag Maßnahme 19)

5. Aufbau einer Übersichtskarte von Übungsküchen und Vermittlung von
Zuschüssen (s. Vorschlag Maßnahme 15)
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1. Initiierung und Durchführung von Lokalen Tafelrunden
und Bildung lokaler Netzwerke

 Koordinierung und Kooperation von regional verfügbaren Netzwerkpartnern

 gemeinsam mit den relevanten lokalen Partnern, wie Schulämtern, Gesundheitsämtern,
Kommunen, Landkreisen, Wirtschaft, Verbänden etc., aber auch bspw. LAGs und
Kreisschulbeiräte

 Netzwerkaufbau und Unterstützung bei Veranstaltungskonzeption und –durchführung –
denkbar in allen Landkreisen und kreisfreien Städten

 vorstellbar ist der Aufbau von zwei Modellregionen (inkl. Vergabe Projektmittel)
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2. Unterstützung bei der Bildung von Mensa-AGs:
Initialzündungen

 Sensibilisierung für Gründung einer Mensa-AG & Erstbegleitung von Schulen
 Wettbewerb für schulspezifisch einzusetzende Finanzmittel im Rahmen der Mensa-AG

 vorstellbar sind insgesamt 20 Schulen mit funktionsfähigen Mensa-AGs in 2018
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3. Anschubfinanzierung einer Zertifizierung für
kleine/mittlere Unternehmen

 Information und Schulung Brandenburger Schulträger
 Koordinierung Anschubfinanzierung bzw. Coaching von Schulcaterern
 bevorzugt: kleine / mittlere Schulcaterer im ländlichen Raum

 höhere Teilnahme und Berücksichtigung zertifizierter Caterer bei den Ausschreibungen
 denkbar wäre: ca. 20 zertifizierte Schulcaterer in 2018
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4. Offensive für Ernährungs- und Verbraucher-
bildung in Schulen - Netzwerk plus Wettbewerb
/ Modellschulen

 Aufbau eines Netzwerks mit Partner- und Fortbildungsangeboten im Bereich Schulische
Ernährungs- und Verbraucherbildung

 Durchführung von Fort-/Weiterbildungen / zentral und dezentral in den vier Schulämtern
 Weiterführung und fachliche Unterstützung des Arbeitskreises Verbraucherbildung

Brandenburg
 Durchführung von Wettbewerben und Auslobung von Modellschulen
 Begleitung bei schulspezifischer Konzeptentwicklung/Umsetzung
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5. Aufbau einer Übersichtskarte von Übungsküchen
und Vermittlung von Zuschüssen

 Akquise vorhandener Lehrküchen und Ermittlung von Nutzungsbedingungen sowie Erstellung
einer Übersichtskarte

 Weitergabe der Übersichtskarte (mit Projektidee 4 kombinierbar)
 Vermittlung von Zuschüssen für Ausbau von vorhandenen/geplanten Schulübungsküchen
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